
 
 

 

 
 

 

Programm-Tipps vom 31. Dezember 2018 bis 6. Januar 2019 

Eine ausführliche Programmvorschau und weitere Informationen unter 
www.radioprogramm.wdr.de  
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Das komplette Radioprogramm für die kommende Woche finden Sie als pdf hier. 
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WDR 3 Hörspiel 
UNDERCOVER 
Hörerwunsch 

Unser Mann in Havanna 
Hörspiel in zwei Teilen 
Von Graham Greene 
Bearbeitung: Paul Hühnerfeld 
Produktion: SWF 1960 
 

 

http://p.n2g30.com/e47lzun7-ddkaqjz6-btmm7w5i-1bfg
http://p.n2g30.com/e47lzun7-ddkaqjz6-h3rtgbo7-v5j


Mr. Wormold, ein harmloser Staubsaugervertreter in Havanna, soll für den 
englischen Geheimdienst ein karibisches Agentennetz aufbauen. Wormold hat keine 
Ahnung, wie man einen Spionagering aufzieht, und so beschließt er, einen zu 
erfinden. Seine Phantasie kommt nicht in Verlegenheit, wenn es darum geht, 
Subagenten zu erfinden, deren Gehälter er zusätzlich einstreicht. Wormolds 
Phantasiewelt gerät schließlich mit der Wirklichkeit in Konflikt. Zu seinem Entsetzen 
handeln die Menschen seiner Umgebung, als wären seine Lügen Wahrheit und bald 
kann er weder seine eigenen Spuren mehr tilgen noch die Folgen seiner 
Erfindungsgabe. [mehr] 
 
Teil 1: MI / 2. Januar / 19:04 – 20:00 / WDR 3 
Teil 2: DO / 3. Januar / 19:04 – 20:00 / WDR 3  
 

   
    

 

  

   

 

1LIVE Krimi 
UNDERCOVER 

Kein Wort zu Oosterbeek 
Tontechniker will Machenschaften der Welt-Elite aufdecken 
Von Daniel Goetsch 
Produktion: WDR 2010 
 
Einmal im Jahr trifft sich die Elite aus Westeuropa und den USA zum Oosterbeek-
Symposium. Gemeinsam soll eine Strategie gefunden werden, um den „Internationalen 
Common Sense“ durchzusetzen. Der junge Tontechniker Bräuning erlebt vor Ort eine 
verschwiegene Atmosphäre aus Überwachung und Angst vor Anschlägen, gleichzeitig 
aber auch die Unersättlichkeit der Mächtigen. Es gibt keine Möglichkeit, die Öffentlichkeit 
über diese Vorgänge zu informieren… oder doch? Das Hörspiel beruht auf Recherchen zu 
den realen alljährlichen Bilderberg-Konferenzen, auf denen seit 1954 angeblich heimlich 
weltpolitische Absprachen getroffen werden. [mehr] 
 
DO / 3. Januar / 23:00 – 00:00 / 1LIVE  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

http://p.n2g30.com/e47lzun7-ddkaqjz6-k87vk2er-fz7
http://p.n2g30.com/e47lzun7-ddkaqjz6-nsqmqfqr-12qa


 
   
    

 

  

   

 

WDR 3 Hörspiel 
WDR 5 Krimi am Samstag 
UNDERCOVER 

Es war einmal ein Spion 
Ein Privatdetektiv zwischen den Fronten der Geheimdienste 
Von Russell Graves 
Produktion: WDR 2004 
 
Dan King, Privatdetektiv ohne besondere Kennzeichen und Illusionen, blickt sinnend aus 
dem Fenster seines Büros: Wird je was wirklich Aufregendes passieren? Da läutet das 
Telefon, und das unverhoffte Abenteuer beginnt. Schuld daran: ein Mann namens Karl 
Young, eine Frau, die Young als den schönsten Rotschopf der Welt bezeichnet und Anna 
Karenina nennt, und der mysteriöse Colonel, ein cooler Geschäftsmann aus Good Old 
Europe, wo Kriegsverbrecher wie Karadzic und Mladic noch immer frei herumlaufen. 
Spätestens als King auf den Boss eines unbekannten Geheimdienstes trifft, steckt er 
schon mitten in den Intrigen der Spionagewelt. [mehr] 
 
FR / 4. Januar / 19:04 – 20:00 / WDR 3 
SA / 5. Januar / 17:04 – 18:00 / WDR 5  
 

 

   
   
 

 

  

   

 

WDR 3 Hörspiel 
WDR 5 Hörspiel am Sonntag 
UNDERCOVER 

 

http://p.n2g30.com/e47lzun7-ddkaqjz6-r14fwj6a-nz3


Anatomie eines Spitzels 
Die wahren Geschäfte des V-Manns Helmut G. 
Von Peter F. Müller 
Produktion: WDR 1998 
 
Helmut Gröbe, krimineller V-Mann im Dienst des Bundeskriminalamtes und der 
amerikanischen Drogenbehörde, macht gemeinsame Geschäfte mit seinen V-Mann-
Führern: Verrat, Betrug und Anstiftung zu Verbrechen in schillernden Variationen. 
Bei einer Gerichtsverhandlung Ende der 1990er Jahre, in der Gröbe als Kronzeuge 
aussagen sollte, wird der V-Mann wegen Unglaubwürdigkeit ausgeschlossen. Er 
taucht in Florida ab. Kaum jemand weiß, wie er aussieht oder wie man ihn finden 
kann. Der Dokumentar-Krimi erzählt auf der Basis von Original-Interviews des 
Journalisten Peter F. Müller die haarsträubenden Machenschaften eines Mannes, 
der von Behörden gedeckt wird. [mehr] 
 
SA / 5. Januar / 19:04 – 20:00 / WDR 3 
SO / 6. Januar / 17:04 – 18:00 / WDR 5  
 

   
    

 

  

   

 

WDR 3 Hörspiel 

Der Überwacher in uns – Voyeuristische Selbstversuche 
Von Georg Cadeggianini und Tina Klopp 
Produktion: DLF 2015 
 
Wir alle sammeln ständig Informationen über andere Menschen. Da ist der Blick ins 
Kellerabteil der Nachbarn oder ins Badschränkchen der Partygastgeber, der laute Streit 
der Bekannten und das Telefonat in der U-Bahn. Wir beobachten und lauschen, 
dechiffrieren verborgene Absichten und geheime Schwächen. Es geht um Neugier, um 
Macht und um Kontrolle. Hier nun überwacht die Eine den Anderen. Und während der 
Gejagte anfängt, sich selbst zu zensieren, erwacht bei ihr der Jagdtrieb, der Wunsch nach 
noch mehr Information und noch mehr Kontrolle. Doch kann man eine Persönlichkeit 
wirklich hacken? [mehr] 
 
SO / 6. Januar / 19:04 – 20:00 / WDR 3  
 
 
 
 
 
 
 
 

 

http://p.n2g30.com/e47lzun7-ddkaqjz6-s2e4y5g2-9vc
http://p.n2g30.com/e47lzun7-ddkaqjz6-w4dihvlj-8nv
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Dok 5 – Das Feature 

Goebbels, Netzer, Moers und ich 
Mönchengladbach – ein Heimatporträt 
Von Stefan Zednik 
Produktion: WDR 2016 
 
Eine Stadt ist eine Ansammlung von Gebäuden. Ihr Charakter jedoch bildet sich 
auch durch die Menschen, die in ihr leben. Der Begriff „Heimat“ gilt seit langem als 
zweifelhaft, ja anrüchig. Dahinter verbirgt sich eine diffuse kollektive Emotion. 
Anhand dreier berühmter Söhne von Mönchengladbach, die alle ihre Kindheit und 
Jugend dort verbrachten und die Bereiche Politik, Sport und Literatur vertreten, 
entwirft der Autor eine Skizze dieser Stadt. Ergänzt wird sie durch den international 
bekannten Künstler Gregor Schneider, der nicht nur bis heute dort lebt, sondern sich 
in seiner unorthodoxen Arbeit auch intensiv mit seiner Heimat auseinandersetzt. 
[mehr] 
 
DI / 1. Januar / 11:04 – 12:00 / WDR 5 
MI / 2. Januar / 00:05 – 01:00 / WDR 5  
 

 

   
    

 

  

   

 

WDR 3 Musikporträt 

Teuflische Galoppaden 
 

http://p.n2g30.com/e47lzun7-ddkaqjz6-5razmrna-fxy


Wie der Kölner Jacques Offenbach dem Pariser Theater Beine machte 
Von Michael Struck-Schloen 
Produktion: WDR 2018 
 
2019 feiern wir den 200. Geburtstag des großen Komponisten und einflussreichen 
Theaterdirektors Jacques Offenbach. Als Jacob Offenbach 1833 von Köln nach Paris kam, 
regierte in Frankreich der Bürgerkönig Louis-Philippe, der adlige Salon bestimmte die 
Kultur und die Hauptstadt hatte noch ihr mittelalterliches Straßenbild. Als „Jacques“ 
Offenbach 1880 starb, hatte Frankreich einen vergnügungssüchtigen Kaiser und einen 
demütigenden Krieg mit Deutschland überstanden, Paris war vollständig modernisiert und 
von prachtvollen Boulevards durchzogen. Das Theaterleben hatte Offenbach mit seinen 
großen Erfolgen umgekrempelt. [mehr] 
 
DI / 1. Januar / 15:04 – 16:00 / WDR 3  
 

   
   
 

 

  

   

 

WDR 3 Kulturfeature 

„Ich flüchte mich ins Schreiben“ 
Der türkische Schriftsteller Doğan Akhanlı 
Von Birgit Morgenrath 
Produktion: DLF 2018 
 
Verhaftet, gefoltert, geflohen: Doğan Akhanlı wurde in der Türkei verfolgt und musste 1991 
nach Deutschland fliehen. Im Exil begann er zu schreiben. Spätestens seitdem die 
türkische Justiz ihn 2017 in Spanien festsetzen ließ, wächst auch das Interesse des 
deutschen Publikums an seinem literarischen Werk. Er schreibt, um sich der Geschichte 
zu stellen, und Heilung zu finden, bekennt Akhanlı. Er wird bis heute verfolgt, ist heute 
aber auch ein mehrfach ausgezeichneter Schriftsteller und Menschenrechtler. Sein Freund 
Fatih Akın sagt von ihm, er sei ein „Vaterlandsverräter und ein Machtverächter, also ein 
guter Mensch“. [mehr] 
 
SA / 5. Januar / 12:04 – 13:00 / WDR 3 
SO / 6. Januar / 15:04 – 16:00 / WDR 3  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

http://p.n2g30.com/e47lzun7-ddkaqjz6-8w1j441i-ad7
http://p.n2g30.com/e47lzun7-ddkaqjz6-djqxawie-11qv


 
   
    

 

  

   

 

WDR 5 Tiefenblick 

Der Anhalter 
Doku-Serie in sechs Teilen 
Von Stephan Beuting und Sven Preger 
Produktion: WDR 2016/2018 
 
Heinrich hat seine Kindheit in der Psychiatrie verbracht – in den 1950er und 60er Jahren. 
Weggesperrt, geschlagen, missbraucht. Sein Leben hat er danach nie so richtig auf die 
Kette gekriegt. Nun will er nur noch Schluss machen und sucht eine Mitfahrgelegenheit 
nach Zürich zu „Dignitas“. Diese Geschichte erzählt er im Abstand von einem Jahr zwei 
Journalisten: Stephan Beuting und Sven Preger. Und zwar am selben Ort, einer Tankstelle 
am Kölner Verteilerkreis. Das ist kein Zufall: Denn Heinrich ist seit Jahrzehnten als 
Tramper unterwegs. Als die beiden Reporter sich bei Gelegenheit davon erzählen, 
beschließen sie, sich auf die Suche zu machen: nach diesem Mann und nach der 
Wahrheit. [mehr] 
 
Teil 1: Letzte Ausfahrt Zürich 
Teil 2: Geschlossene Anstalt 
Teil 3: So ein Schwachsinn 
Teil 4: Mitfahrgelegenheiten 
Teil 5: Zahltag 
Teil 6: Endstation 
 
SO / 6. Januar – 10. Februar / 08:05 – 08:40 / WDR 5  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

http://p.n2g30.com/e47lzun7-ddkaqjz6-fcmuh1jr-kue


 
   
    

   

   

 KINDER RADIO  
 

   
 

 

  

   

 

WDR 5 KiRaKa. Radio für Kinder 

Mission im Weltall 
Eine KiRaKa-Radiogeschichte zur Raumfahrt mit Alexander Gerst und Sigmund Jähn 
Von Maja Nielsen 
Produktion: WDR 2015 
 
„Wir sitzen auf 300 Tonnen Treibstoff, der kurz davor ist, angezündet zu werden. Und sind 
zum ersten Mal seit Monaten völlig entspannt.“ So beschreibt Alexander Gerst die letzten 
Momente vor dem Start seiner Rakete ins Weltall. Im nächsten Augenblick wird der 
Astronaut mit 26 Millionen PS auf die ISS geschossen, die für fünf Monate sein Zuhause 
sein sollte. Alexander Gerst, erzählt in dieser Radiogeschichte von seiner Mission im 
Weltall. Sigmund Jähn war als erster Deutscher dort, auf der damaligen sowjetischen 
Raumstation Saljut 6, im Jahr 1978. Was haben beide Astronauten erlebt? Wie hat sie die 
Reise verändert? 
 
MO / 31. Dezember / 16:00 – 17:00 / KiRaKa  
 

 

   
    

 

  

   

 

WDR 5 KiRaKa. Radio für Kinder 

WDR-Familienkonzert mit Dackl und der WDR Big Band 
 

 



Wovon Dackl wohl träumt? Bestimmt von fetten Würsten, seinem Frauchen Isabel, 
von Schuhen, die er zerbeißen kann, und – von Musik! Wobei letzteres eher 
untypisch für einen Vierbeiner ist. Aber Dackl (alias Carsten Haffke) ist ja auch nicht 
nur einer der frechsten und witzigsten Hunde weit und breit, sondern auch einer der 
musikalischsten! Zu groovenden Rhythmen der WDR Big Band unter der Leitung 
von Thorsten Maaß geht es mit Isabel Hecker vom KiRaKa durch Dackls Fantasie 
irgendwo zwischen Traum und Realität. Die Sendung ist eine Aufzeichnung des 
Dackl-Konzertes vom 29./30. September im WDR Funkhaus in Köln. [mehr] 
 
MO / 31. Dezember / 19:04 – 20:00 / WDR 5 und KiRaKa  
 
 

   
    

 

  

   

 

WDR 5 KiRaKa. Radio für Kinder 

Herr Röslein 
Von Conny Frühauf nach dem Roman von Silke Lambeck 
Produktion: WDR 2008 
 
Seit Moritz in die neue Stadt gezogen ist, gibt es einige Probleme in seinem Leben. Da 
trifft er eines Tages Herrn Röslein im Treppenhaus. Der freundliche ältere Mann mit dem 
grauen Zopf ist auf gar keinen Fall ein gewöhnlicher Nachbar. Er kann die besten 
Orangenkekse backen, weiß, wo man im Park Regenschirme erntet und wie man mit 
Elefanten spricht und er schafft es sogar, Mamas Chef in einen freundlichen Menschen zu 
verwandeln. [mehr] 
 
DI / 1. Januar / 19:04 – 20:00 / WDR 5 und KiRaKa  
 
 

 

   
    

   

 

WDR 5 KiRaKa. Radio für Kinder 

Gespensterjäger auf eisiger Spur 

Hörspiel in zwei Teilen nach dem Roman von Cornelia Funke 
Von Jörgpeter von Clarenau 
Produktion: NDR 2009 
 
Als Tom im Keller einem Gespenst begegnet, glaubt ihm fast niemand, vor allem nicht die 
große Schwester Lola. Nur die Oma glaubt Tom und vermittelt ihn an die 
Gespensterjägerin Hedwig Kümmelsaft. Mit Tipps versorgt stellt sich Tom dem MUG 
(Mittelmäßig Unheimliches Gespenst). Dessen alter Spukort ist aber von einem Kollegen 
anderen Kalibers besetzt, einem UEG (Unglaublich Ekelhaftes Gespenst). Tom hat Mitleid 
mit dem vertriebenen Gespenst: Eine Frechheit, wie sich das UEG benimmt. Mit vereinten 

 

http://p.n2g30.com/e47lzun7-ddkaqjz6-ioyejx2r-1dwc
http://p.n2g30.com/e47lzun7-ddkaqjz6-norzwo1f-f2x


Kräften machen sich Tom, Frau Kümmelsaft und das MUG, das übrigens Hugo heißt, an 
die Arbeit. Das UEG muss ein für alle Mal vertrieben werden ... 
 
SA / 5. und 12. Januar / 19:04 – 20:00 / WDR 5 und KiRaKa 
SO / 6. und 13. Januar / 14:04 – 15:00 / WDR 5 und KiRaKa  
 

   
    

 

  

   

 

Bärenbude Wecker – Radio für Ausgeschlafene 

Beste Freunde 
 
Über verrückte Witze lachen, Streiche spielen, oder im Wald Abenteuer erleben: Das 
macht mit einem guten Freund gleich viel mehr Spaß. Die Kuschelbären Johannes und 
Stachel wissen das nur zu gut. Zwar ärgern sie sich manchmal gegenseitig, aber eigentlich 
sind sie doch die besten Freunde. Auch der kleine Drache im Klingenden Bilderbuch findet 
einen Freund. Dabei war das eigentlich gar nicht geplant. 
Der Hund Jacky und der Dachs Grimm sind ebenfalls beste Freunde. Sie machen gerne 
Ausflüge, die meistens ganz harmlos beginnen, im Verlauf jedoch im totalen Chaos enden. 
In unserem Hörspiel „Jacky & Grimm“ landen sie diesmal „Am Flughafen“. [mehr] 
 
SO / 6. Januar / 07:04 – 08:00 / WDR 5 und KiRaKa  
 
 

 

   
   
 

   

 

WDR 5 KiRaKa. Radio für Kinder 

Wer bin ich und wo will ich hin? 
Eine KiRaKa-Radiogeschichte auf der Suche nach dem Sinn 
Von Niko Fischer 
Produktion: WDR 2018 
 
Was ist überhaupt Glaube? Und was Religion? Kann man auch gläubig sein, ohne einer 
Religion anzugehören? Und was ist Philosophie? Kinder, die an keine höhere Macht 
glauben, gehen in dieser Radiogeschichte gemeinsam mit muslimischen, jüdischen, 
buddhistischen und christlichen Kindern auf eine Entdeckungsreise, auf die sich Menschen 
schon seit tausenden Jahren machen: Warum glauben Menschen? Und andere nicht? 
Geht es einem besser, wenn man gläubig ist? Dabei erfahren die Kinder noch andere 
Dinge über Weltreligionen: Was ist ein Muezzin und was macht er in der Moschee? 
Warum läuten Kirchenglocken? Haben Synagogen, wo sich Juden zum Beten treffen, auch 
Glocken? 
 
SO / 6. Januar / 19:04 – 20:00 / WDR 5 und KiRaKa 
MO / 7. Januar / 16:00 – 17:00 / KiRaKa  
 
 

 

http://p.n2g30.com/e47lzun7-ddkaqjz6-r14enl3m-k2t


 
   
    

   

   

 ORCHESTER UND CHOR  
 

   
 

 

  

   

 

Silvesterkonzert 
 
Schade, dass die Kölner Philharmonie keine Tanzfläche hat. Walzer gäbe es genug in 
dem Programm, das das WDR Sinfonieorchester und sein Chefdirigent Jukka-Pekka 
Saraste für ihr Silvesterkonzert einstudiert haben. Mit zwei Walzern aus Dvořáks op. 52 
beginnt der Abend schwelgerisch-romantisch. Weiter geht es mit der ersten Serie von 
Johannes Brahms‘ „Liebeslieder-Walzern“, die von den Freuden der Liebe erzählt. Maurice 
Ravels Tanzdichtung „La valse“ feiert den Dreivierteltakt mit narkotischen Fin-de Siècle-
Klängen. Das Doppelkonzert für zwei Klaviere und Orchester von Francis Poulenc ist das 
gänzlich walzerfreie Gegengewicht dieses WDR Sinfoniekonzerts zum Jahresende. [mehr] 
 
MO / 31. Dezember / 18:00 / Kölner Philharmonie 
live im Radio: 
MO / 31. Dezember / 18:04 – 20:00 / WDR 3  
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